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Zum R~nJ:)(;r.1._ 2 der~Formel=Junio.r Wf.1.ß~ über 15 Runden = 171,255 km ' 
wurde mi t 34 Teilnehmern das bis jetzt grösste Fahrerfeld dieser 
Rennwagen-Klasse be _1. e ir.L2ill europäischen Rennen gestartet. Wie nach 
dem Trainin~ zu er wart en war, gab es vom Start weg einen unerhört 
harten Pülll~ungsk8.mpf zwi s chen den Lotusfahrern Nr. 39 Spence (Eng­
land), Nr. 38 2 . Arund811, der schon im Training mit 165,6 km/h 
s einen i m Jah~ 1961 hie~ erzielten Rundenrekord inoffiziell beträcht­
lich verbessert hatt e , sowie Nr. 37 J. Fanning sowie dem Brabham­
Fahrer Nr. 35 F. Gardner. Nach der dritten Runde war Nr. 37 Fenning 
allerdings ausges chieden, womit Arundell und der inzwischen in 
d~e Spitzengruppe vorgorückte Nr. 11 D.Hulme (Repco Brabham) sich 
vor _Nr 0 39 auf den ZWGi t cm Platz vorgearbeitet hat. Nach der fünften 
Runde,also, dem ers t en Drittel des Rennens, war der Durehschnitt von 
zunä ohst 158 auf 159,3 gestiegen.und zwar führte nun Hulme mit 
knapp eine~ Sekunde Vors prung vor Arundell, dahintor folgten auf 
Nr. ~ 5 Attwood (Lola) und Nr. 35 q.ardner, die sich ebenfalls beim 
Kampf um don Jritten Platz keinon Met er Boden schenkten. Der Runden­
rekord von Arundell aus dem Jahre 1961 wurde durch ihn selbst in 
der eLften R1:.nJe auf 4.04,7 = 167,9 verbessert. Ab er erst während 
der letzten vier Runde n drehte der britische Lotus fahrer voll auf 
womit der Gesamtdurchschni-tt auf 162,6 anstieg und sich se i n Vor­
sprung vor Hulme Elchon Guf 10 Sekunden erhöht hatte. Nach wie vor 
behaupte -~e F.Gardner (BrabhaR) den dritten Platz vor dem Franzocen 
Schlesser (Ford Lotus ) sowio dem Engländer Attwood, der auf seinem 
Lola be i dem ras~nten Kampf um die Spitze allordings nicht mehr 
mitmischen kennte. In di eßor Reihenfolge ging dau Rennen auch zu Ende _ 
Si eger in n8uer Rokord zoit von gonau 163,0 wurde wie vor zwei Jahren 
wied8r P0t or Arundoll auf Lotus und zwar mit 16,5 Sekunden Vorsprung 
vor Denis Hulme Neuseeland (Hepco Brabham), der einen Schnitt von 
162,4 erroic ~lte, V-Jährend 3,G Sekunden hint er ihm Nr. 35, F. Gardnor 
(England; (Brabham) di e Zi ellinie passierte. Ein ausgezeichnetes 
Rennen gegen diese au s ländische ':rerkfahrer-Konkurrenz fuhr der 
Braunschweiger K. Ahrens jun., denn er konnte sich ganz knapp hinter 
Attwood als Sechster plazioren. 

Das offizielle Ergebnis fol gt auf Blatt 2 

(gez.) Büttner 
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